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Besteuerung von in Luxemburg steuerfrei ausgezahlten  
Überstundenvergütungen nach DBA-Rückfallklausel 
(FG Rheinland-Pfalz v. 1.10.2025 – 1 K 1053/25,  
Rev. eingelegt, BFH VI R 15/25)	 961

Einkommensteuer

Zum Spendenabzug bei Zahlungen des Gesellschafters  
an eine gGmbH und Mietzahlungen der gGmbH an den  
Gesellschafter 
(FG Münster v. 2.9.2025 – 1 K 102/23 E, rkr.)	 965

Veräußerungsgewinn nach § 17 EStG nach Absenkung der  
Wesentlichkeitsgrenze durch das StSenkG v. 23.10.‌2001 
(FG München v. 7.8.2025 – 13 K 629/16, Rev. eingelegt,  
BFH IX R 14/25)	 970

Ankauf und Rückvermietung von Schiffscontainern  
mit garantiertem Mietzins als Kapitalanlage 
(FG Münster v. 26.9.2025 – 12 K 619/21 E, rkr.)	 976

Kein Abzug von Unterhaltsaufwendungen für ein Aus
landsstudium als außergewöhnliche Belastung – Abgeltungs
wirkung des Kinder- und Ausbildungsfreibetrags –  
Verfassungsmäßigkeit der Höhe des Freibetrags 
(FG Düsseldorf v. 26.5.2025 – 14 K 1459/24 E, rkr.)	 981

Lohnsteuer

Aussetzung des Verfahrens gegen einen Haftungsbescheid  
bei Antrag auf Pauschalierung der Einkommensteuer nach  
§ 37b EStG 
(BFH v. 21.1.2026 – VI R 13/24)	 985

Kindergeld

Erlass einer Kindergeldrückforderung und Weiterleitungs- 
einwand 
(BFH v. 5.2.2026 – III R 21/23)	 987

Körperschaftsteuer

Verdeckte Gewinnausschüttungen einer Genossenschaft –  
Förderung der sozialen oder kulturellen Mitgliederbelange 
(FG München v. 24.2.2025 – 7 K 1583/24, Rev. eingelegt,  
BFH I R 32/25)	 991

Bewertungsrecht

Ermittlung des Grundbesitzwerts von Eigentumswohnungen  
als selbständige wirtschaftliche Einheiten mit dem Vergleichs
wertverfahren 
(FG Köln v. 26.3.2025 – 4 K 2035/24, rkr.)	 993

Umsatzsteuer

Zur Zulässigkeit nationaler Einschränkungen der Mehrwert
steuerberichtigung nach abgeschlossener Steuerprüfung bei  
angemessener Geltendmachungsfrist 
(EuG v. 3.6.2026 – T-198/25, G Kft., Vorabentscheidungs
ersuchen des Fővárosi Törvényszék (Ungarn))	 995

Zweimalige Vorsteuerberichtigung nach Eröffnung des  
Insolvenzverfahrens – Zurechnungszusammenhang zwischen  
uneinbringlich gewordener Forderung und nachträglicher  
Vereinnahmung  
(FG Mecklenburg-Vorpommern v. 25.7.2025 – 1 K 326/21,  
Rev. eingelegt, BFH V R 38/25)	 1000

Verfahrensrecht

Akteneinsicht in Steuerakten – Rüge der nicht vorschrifts- 
mäßigen Besetzung 
(BFH v. 27.1.2026 – IX R 10/24, NV)	 1004

Kein Anspruch auf Entschädigung während des Ruhens  
des Verfahrens 
(BFH v. 25.2.2026 – X K 2/25)	 1008

Leitsätze aktueller Gerichtsentscheidungen

Erträge aus Krypto-Lending 
(FG Köln v. 10.9.2025 – 3 K 194/23, Rev. eingelegt,  
BFH VIII R 22/25)	 1015

Kein Verbrauch der Erstausbildung durch Ausbildung  
zum Rettungssanitäter 
(BFH v. 22.4.2026 – III R 7/24)	 1016

Wertpapierleihe über den Dividendenstichtag als  
Missbrauch rechtlicher Gestaltungsmöglichkeiten 
(FG Niedersachsen v. 24.4.2025 – 6 K 86/22, rkr.)	 1016

Buchwertantrag nach § 3 Abs. 2 UmwStG; Verfassungs- 
mäßigkeit des § 4 Abs. 6 UmwStG; Richtigstellungsbescheid 
(BFH v. 28.5.2026 – IV R 3/23, NV)	 1016

Erfolglose Verfassungsbeschwerde gegen die Nicht
berücksichtigung eines Übernahmeverlustes gemäß  
§  12 Abs.  2 UmwStG iVm §  8b KStG 
(BVerfG v. 17.6.2026 – 2 BvR 84/17)	 1016
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Das Vorhandensein eines Fettabscheiders, dessen Vermietung  
im Mietvertrag nicht ausdrücklich ausgeschlossen ist,  
steht der Anwendung der erweiterten Kürzung nach  
§ 9 Nr. 1 S. 2 aF GewStG nicht zwingend entgegen 
(FG Niedersachsen v. 5.3.2025 – 3 K 232/24, rkr.)	 1017

Mehrwertsteuerbefreiung für Finanzdienstleistungen als  
unionsrechtswidrige staatliche Beihilfe 
(EuGH v. 9.7.2026 – C-360/25, Schoger II,  
Vorabentscheidungsersuchen des Bundesfinanzgerichts 
(Österreich))	 1017

Vorsteuerabzug aus Beratungskosten zur Geltendmachung  
von Schadensersatz 
(BFH v. 7.5.2026 – V R 15/24)	 1017

Zu den Voraussetzungen für die Wiedereinsetzung in  
den vorigen Stand 
(FG Niedersachsen v. 30.4.2025 – 10 K 172/24, rkr.)	 1017

Keine Durchbrechung der Akzessorietät im Haftungsrecht  
im Falle der Teilnahme an einer Steuerhinterziehung 
(BFH v. 21.4.2026 – VII R 18/24)	 1017
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Zurechenbarkeit eines Schadens nur im Rahmen des  
Schutzbereichs der verletzten Beratungspflicht 
(OLG Celle v. 21.7.2025 – 20 U 11/24, NZB eingelegt,  
BGH IX ZR 101/25)	 1017

Haftung bei zeitlich nacheinander tätig werdenden Beratern 
(OLG Brandenburg v. 15.7.2025 – 3 U 25/24, rkr.)	 1018
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